
Ich bin das Brot des Lebens
Lukas 22,19‐20

Und er nahm Brot, dankte, 
brach und gab es ihnen und 
sprach: 
Dies ist mein Leib, der für 
euch gegeben wird. Dies tut 
zu meinem Gedächtnis!
20 Ebenso auch den Kelch
nach dem Mahl und sagte: 
Dieser Kelch ist der neue 
Bund in meinem Blut, das 
für euch vergossen wird.

Matthäus 26,26‐28

Während sie aber aßen, 
nahm Jesus Brot und 
segnete, brach und gab es 
den Jüngern und sprach: 
Nehmt, esst, dies ist mein 
Leib! 27 Und er nahm einen 
Kelch und dankte und gab 
ihnen den und sprach: Trinkt 
alle daraus! 28 Denn dies ist 
mein Blut des Bundes, das 
für viele vergossen wird zur 
Vergebung der Sünden. 

Markus 14,22‐24

Und während sie aßen, 
nahm er Brot, segnete, 
brach und gab es ihnen und 
sprach: 
Nehmt, dies ist mein Leib! 
23 Und er nahm einen Kelch,
dankte und gab ihnen den; 
und sie tranken alle daraus. 
24 Und er sprach zu ihnen: 
Dies ist mein Blut des 
Bundes, das für viele 
vergossen wird.
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1 Korinther 11,23‐26

Denn ich habe von dem Herrn empfangen, 
was ich auch euch überliefert habe, dass der Herr Jesus 
in der Nacht, in der er überliefert wurde, Brot nahm  
24 und, als er gedankt hatte, es brach und sprach: 
Dies ist mein Leib, der für euch ist;
dies tut zu meinem Gedächtnis!
25 Ebenso auch den Kelch nach dem Mahl und sprach: 
Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut,
dies tut, sooft ihr trinkt, zu meinem Gedächtnis!
26 Denn sooft ihr dieses Brot esst und den Kelch trinkt,
verkündigt ihr den Tod des Herrn, bis er kommt.



Ich bin das Brot des Lebens
1 Korinther 10,16‐21

Der Kelch der Segnung, den wir segnen, ist er nicht die 
Gemeinschaft des Blutes des Christus? Das Brot, das wir 
brechen, ist es nicht die Gemeinschaft des Leibes des Christus?  
17 Denn ein Brot, ein Leib sind wir, die vielen, denn wir alle 
nehmen teil an dem einen Brot.
18 Seht auf das Israel nach dem Fleisch! Sind nicht die, welche die Schlachtopfer 
essen, in Gemeinschaft mit dem Altar?  19 Was sage ich nun? Dass das einem 
Götzen Geopferte etwas sei? Oder dass ein Götzenbild etwas sei?  20 Nein, 
sondern dass das, was sie opfern, sie den Dämonen opfern und nicht Gott. Ich 
will aber nicht, dass ihr Gemeinschaft habt mit den Dämonen.

21 Ihr könnt nicht des Herrn Kelch trinken und der Dämonen 
Kelch; ihr könnt nicht am Tisch des Herrn teilnehmen und am 
Tisch der Dämonen.
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Ich bin das Brot des Lebens
Jeremia 31,31‐34

Siehe, Tage kommen, spricht der HERR, da schließe ich mit dem 
Haus Israel und mit dem Haus Juda einen neuen Bund:
32 nicht wie der Bund, den ich mit ihren Vätern geschlossen habe an dem Tag, 
als ich sie bei der Hand faßte, um sie aus dem Land Ägypten herauszuführen, –
diesen meinen Bund haben sie gebrochen, obwohl ich doch ihr Herr war, 
spricht der HERR.

33 Sondern das ist der Bund, den ich mit dem Haus Israel nach 
jenen Tagen schließen werde, spricht der HERR: Ich werde mein 
Gesetz in ihr Inneres legen und werde es auf ihr Herz schreiben. 
Und ich werde ihr Gott sein, und sie werden mein Volk sein.
34 Dann wird nicht mehr einer seinen Nächsten oder einer seinen Bruder lehren 
und sagen: Erkennt den HERRN! Denn sie alle werden mich erkennen von ihrem 
Kleinsten bis zu ihrem Größten, spricht der HERR. Denn ich werde ihre Schuld 
vergeben und an ihre Sünde nicht mehr denken.
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Hesekiel 11,19‐20; 36,26‐27

Und ich werde ihnen ein [neues] Herz
geben und werde einen neuen Geist in 
ihr Inneres geben, und ich werde das 
steinerne Herz aus ihrem Fleisch 
entfernen und ihnen ein fleischernes 
Herz geben, 
20 damit sie in meinen Ordnungen leben
und meine Rechtsbestimmungen 
bewahren und sie befolgen.

Und sie werden mir zum Volk, und ich 
werde ihnen zum Gott sein.



Ich bin das Brot des Lebens
Johannes 6,48‐58

Ich bin das Brot des Lebens.  49 Eure Väter haben das Manna in der Wüste gegessen und sind 
gestorben.  50 Dies aber ist das Brot, das aus dem Himmel herabkommt, damit man davon esse und 
nicht sterbe.  51 Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist; wenn jemand 
von diesem Brot isst, wird er leben in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, 
ist mein Fleisch für das Leben der Welt.  52 Die Juden stritten nun untereinander und sagten: Wie kann 
dieser uns sein Fleisch zu essen geben? 
53 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht das Fleisch des Sohnes 
des Menschen esst und sein Blut trinkt, so habt ihr kein Leben in euch selbst.  
54 Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat ewiges Leben, und ich werde ihn auferwecken am 
letzten Tag;  55 denn mein Fleisch ist wahre Speise, und mein Blut ist wahrer Trank. 
56 Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, bleibt in mir und ich in ihm. 57 Wie der lebendige Vater 
mich gesandt hat, und ich lebe um des Vaters willen, so auch, wer mich isst, der wird auch leben um 
meinetwillen.  58 Dies ist das Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist. Nicht wie die Väter aßen 
und starben; wer dieses Brot isst, wird leben in Ewigkeit. 
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Dogmatische Fragen

• Die Präsenz Christi im Abendmahl
• Röm.‐kath. Kirche: Transsubstantiation

• IV. Laterankonzil (1215) 
• Lutherische Kirchen: Realpräsenz

• Konkordienformel (1577) FC SD VII,2. 9. 22. 35
• Abgrenzung gegen die „Sakramentierer“ (gegen eine rein symbolische Deutung)
• Christus “unter dem Brot”, “mit dem Brot”, “im Brot” (sub pane, cum pane, in pane)

• Reformierte Kirchen: Signum et res (Zeichen und Sache)
• Calvin: Mit dem Zeichen wird uns auch die Sache gegeben (Inst 4,17,10); 
aber nicht direkt an das Brot gebunden – geistlich: (Inst 4,17,19).

• Die Messe als Opfer?
• Apologie der Augsburger Konfession (AC XXIV,66‐67)


